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1. Aufgabenstellung & Vorgehensweise

 Planungsanlässe & Aufgabe   
Die Stadt- und Gemeindeentwicklung steht in Deutschland vor großen Her-

ausforderungen, die Auswirkungen auf alle Themenfelder der künftigen Ent-

wicklung haben. Der demografische Wandel verändert bspw. Umfang und 

Art der Wohnungsnachfrage und des Infrastrukturangebotes, die Mobilitäts-

wende verschärft die Frage nach alternativen, attraktiven und demografie-

festen Angeboten auch in kleineren Gemeinden. Aber auch Fragen des Um-

welt- und Klimaschutzes und der Digitalisierung erfordern das Denken in 

vorausschauenden Lösungen. Durch die aktuelle Energiekrise wird hierbei 

der Handlungsdruck auf alle Gemeinden nochmalig erhöht. Die Gemeinde 

Wesseln steht aufgrund ihrer Lage und Attraktivität als Lebens-, Wohn- und 

Arbeitsort  vor der großen Herausforderung, diese Entwicklungen in eine ge-

meindeverträgliche Entwicklungsstrategie zu überführen. Gleichzeitig gilt es, 

für die Gemeinde, für den Ortskern rund um das ehemalige Feuerwehrgerä-

tehaus und die Grundschule neue Impulse zu setzen, damit in der Gemeinde 

ein echter und lebendiger Ortskern entsteht, der das Gemeinschaftsgefühl 

nachhaltig stärkt und prägt.   

Für diese und andere Fragen sucht die Gemeinde Wesseln mit Hilfe des Orts-

kernentwicklungskonzeptes (OEK) themenübergreifende und nachhaltige 

Zukunftsaussagen, die insbesondere vor dem Hintergrund der Anforderun-

gen und Ziele der Gemeinde in einem Stadt-Umlandbereich von enormer 

Bedeutung sind und eine gewisse Komplexität umfassen. Dabei spielt nicht 

nur die strategische und profilbildende Ebene des Konzeptes eine zentrale 

Rolle, sondern auch die Umsetzungsebene. Hierbei sind sowohl geeignete 

Förderkulissen wie LEADER oder die Dorferneuerung einzubeziehen als auch 

durch geeignete Beteiligungsverfahren privates Engagement zu fördern. 

 

 Vorgehensweise & Beteiligungsprozess 

 

Abbildung 1: Ablaufschema des Beteiligungsprozesses (CIMA 2023) 

Die Bearbeitung des OEKs erfolgt e innerhalb von neun Monaten. Die Bear-

beitung lässt sich in drei Bearbeitungsphasen einteilen: Bestandsaufnahme 

und Standortanalyse, Entwicklungsziele sowie Maßnahmenkonzept. Der Pro-

zess wurde zur Legitimation von Zwischenergebnissen und der Vorbereitung 

der einzelnen Beteiligungsformate von einer Lenkungsgruppe begleitet. Die 

Mitglieder der Lenkungsgruppe setzen sich aus dem Bürgermeister der Ge-

meinde, Mitgliedern der Gemeindevertretung  sowie Vertreter:innen des Am-

tes Kirchspielslandgemeinde Heider Umland zusammen.  

Phase 1: Bestandsaufnahme und Standortanalyse 

Während der Analysephase wurden die Voraussetzungen und Strukturen in 

der Gemeinde untersucht. Dabei ging es darum, die Ist-Situation zu erfassen 

und ein Stärken-Schwächen-Profil zu unterschiedlichen Themenfeldern zu 

erarbeiten. Die Analyse erfolgte mittels einer Auswertung der vorhandenen 

Sekundärdaten, der bereits aufgestellten Planungen und Konzepte, vertie-

fender demografischer Analysen, eigener Erhebungen vor Ort sowie den 
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Ergebnissen der Bürgerbeteiligung. Die Bürgerbeteiligung erfolgte sowohl 

vor Ort als auch digital. Ergänzend konnten Hinweise via E-Mail, Telefon und 

Post übermittelt werden . 

 

Abbildung 2: Bewerbung des Auftaktes & des Gemeinderundgangs (CIMA 

2022) 

Auftakt & Ortsrundgang // 27. August 2022 

Als zentrale Möglichkeit , seine Ideen vor Ort einzubringen, wurde ein öffent-

licher Ortsrundgang unter Moderation der cima durchgeführt.  Der Rund-

gang wurde über einen Flyer per Hauseinwurf, großformatige Banner sowie 

die sozialen Medien in der Gemeinde beworben. Im Rahmen des Auftaktes 

und des öffentlichen Gemeinderundgangs mit anschließendem Workshop 

wurde gemeinsam mit der Bewohnerschaft am Samstag, den 27. August 

2022, über die Ist-Situation und Zukunft  der Gemeinde Wesseln diskutiert. 

Im Mittelpunkt standen Stärken, Schwächen, Potenziale, Wünsche, Ideen 

und Anregungen für die zukünftige Entwicklung von Wesseln. Insgesamt 

haben sich etwa 30 Personen aus der Bewohnerschaft an dem Gemeinde-

rundgang beteilig t. 

 

Abbildung 3: Impressionen vom Ortsrundgang inkl. Workshop am 27. Au-

gust 2022 (CIMA 2022) 

Einen weiteren Baustein der Öffentlichkeitsbeteiligung stellt e die Projekt-

homepage dar, die als digitale Informations- und Beteiligungsplattform  fun-

gierte.  
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Abbildung 4: Auszug aus der Projekthomepage www.zukunft-wesseln.de 

(CIMA 2023) 

Der Start der Projekthomepage wurde sowohl über die Gemeindehomepage 

als auch über die Flyer zum Ortsrundgang kommuniziert. Die Projekthome-

page konnte über die Website www.zukunft-wesseln.de von der Bewohner-

schaft über den gesamten Bearbeitungszeitraum aufgerufen werden. 

Kinder- und Jugendworkshop: IdeenCamp Wesseln // 14. September 

2022 

Am 14. September 2022 wurde das ăIdeenCampò durchgef¿hrt, zu dem nur 

die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde eingeladen wurden. Insgesamt 

27 Kinder und Jugendliche folgten der Einladung zum gemeinsamen Work-

shop im Gemeinschaftsraum der Grundschule.  

Zu Beginn wurden den Teilnehmenden auf interaktive Art und Weise Einbli-

cke in die vielfältigen Aspekte der Stadt- und Gemeindeentwicklung ge-

währt, um diese für die nachfolgenden Aufgabenstellungen zu sensibilisie-

ren. Anschließend sollten die Kinder und Jugendlichen zunächst Lieblings-

orte und Angsträume sowie Stärken und Schwächen verorten, die aus ihrer 

Sicht in der Gemeinde vorhanden sind. 

 

Abbildung 5: Flyer zur Kinder- und Jugendbeteiligung (CIMA 2022) 

Zum Abschluss des Workshops hatten die Kinder und Jugendlichen die 

Möglichkeit, ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen, sodass viele verschiedene 

Projektansätze erarbeitet wurden. Hierzu zählten u. a.:  

Á Öffnung des Schulhofs für die Freizeit und Qualifizierung (Schaukel, Klet-

tergerüst, Rutsche, Sandkiste etc.) 

Á Gemeinschaftsraum auch als Treffpunkt in der Freizeit nutzen // Schaf-

fung eines Gemeinderaums (W-LAN, Tischkicker, Tischtennis, Darts, Ge-

sellschaftsspiele, Kinosessel, Leinwand etc.) 

Á Aufhebung der Altersbegrenzung auf dem Bolzplatz 

Á Kiosk, Imbiss, Eisdiele 

Á Basketballplatz, Fußballkäfig, Fußballgolfanlage 

Á Fitnessraum (Kabelzug, Langhantel, Kurzhantel etc.) 

Á Größere Sporthalle 

Á Sitzmöglichkeiten in der Natur  

http://www.zukunft-wesseln.de/
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Á Buntere Gestaltung des Dorfes (bspw. durch bunte Pflanzen) 

Á Erneuerung des Fahrradwegs / Ausbau von Radwegen  

 

 

Abbildung 6: Impressionen von der Kinder- & Jugendbeteiligung (CIMA 2022) 

Phase 2: Entwicklungsziele 

Auf der Grundlage der Analyseergebnisse, deren Bestandteil auch die Ergeb-

nisse der vorangegangenen Prozesse sind, wurden ein räumliches Leitbild 

und ein Handlungsprogramm  für die Gemeinde entwickelt.  

Das Handlungsprogramm für die Gemeinde setzt sich aus Leitlinien für die 

jeweiligen Handlungsfelder, Entwicklungsziele und Maßnahmen zusammen. 

Konkret handelt es sich um die Handlungsfelder räumliche Ausdehnung & 

Wohnraumangebote, Zusammenhalt & Ortsbild , Nachhaltigkeit & Natur // 

Klima & Energie, Mobilität & Verkehrsinfrastruktur, Wirtschaft & technische 

Infrastruktur. Der Entwurf des Handlungsprogramms wurde in der Len-

kungsgruppe diskutiert  und legitimiert . 

Phase 3: Umsetzungsstrategie  

Um das umfangreiche Handlungsprogramm handhabbar zu machen, wur-

den sogenannte Schlüsselprojekte ausgewählt und in Arbeitskreisen mit Ver-

treter:innen der Lenkungsgruppe sowie weiteren Schlüsselpersonen (u. a. 

der Feuerwehr, Schulleitung etc.) am 21. Februar 2023 weiter vertieft. Diese 

tragen in besonderer Weise zur Erfüllung des Leitbildes und der Ziele des 

Handlungsprogramms bei und entfalten Querschnittswirkungen für die Ge-

meindeentwicklung. Dabei ist es notwendig, direkte Verantwortliche, einen 

Zeitrahmen und einen Ablauf für die entsprechenden Projekte zu definieren, 

um die Umsetzung durch die Agierenden vor Ort zu gewährleisten.  

Ergebnisworkshop // 21. März 2023 

Das vorläufige OEK wird im Rahmen eines öffentlichen und interaktiven 

Workshops am 21. März 2023 vorgestellt und diskutiert. Die Bewerbung des 

Ergebnisworkshops lief über eine Haushaltsverteilung von Einladungsflyern. 

Im Vorfeld des Workshops bestand die Möglichkeit, den Entwurf des End-

berichtes von der Projekthomepage www.zukunft-wesseln.de herunterzula-

den. Zudem wurde der Endbericht unter Berücksichtigung der Erkenntnisse 

aus der Abschlussveranstaltung online zur Verfügung gestellt. 

Um 18:30 Uhr eröffnete der Bürgermeister die Veranstaltung und informierte 

die Teilnehmenden über die zentralen Entwicklungen der vergangenen Mo-

nate. Im Anschluss erläuterten die Mitarbeitenden der cima den Sinn und 

Zweck eines OEKs sowie den Ablauf des Workshops. Der Workshop wurde 

nach der Methode des World-Cafés konzipiert und aufgebaut, sodass für 

jedes der fünf Handlungsfelder das entsprechende Handlungsprogramm 

und die dazugehörigen Schlüsselprojekte sowie das räumliche Leitbild auf 

Plakaten an einer Gruppenstation ausgestellt wurden.  
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Die insgesamt 45 Teilnehmenden verteilten sich zunächst auf die sechs Sta-

tionen. In rund 60 Minuten hatten die Teilnehmenden die Möglichkeit, auf 

Karteikarten ihre Anregungen und Ideen zu den jeweiligen Stationen aufzu-

schreiben. Zum Abschluss wurden die zentralen Diskussionspunkte von den 

Experten der cima zusammengetragen und im Plenum diskutiert. Der Bür-

germeister beendete die Veranstaltung gegen 20:30 Uhr. 

 

 

Abbildung 7: Anzeige zur Bewerbung des Ergebnisworkshops (CIMA 2023) 
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Abbildung 8: Impressionen vom Ergebnisworkshop (CIMA 2023) 

Dokumentation und Umsetzung  

Die Ergebnisse des Prozesses sind in dem vorliegenden Bericht zusammen-

gefasst und dokumentiert. Mit der Umsetzung der erarbeiteten Inhalte be-

ginnt jedoch erst die ărichtigeò Arbeit. Der Erfolg des Ortsentwicklungskon-

zeptes ist von der Umsetzung der formulierten Projekte und Maßnahmen 

und somit von den un terschiedlichen Akteursgruppen in der Gemeinde 

Wesseln abhängig. Zusätzlich gilt, dass neue Projekte und Ideen, die den 

Grundgedanken des OEKs unterstützen und dessen Umsetzung fördern, 

auch im Nachhinein in die Umsetzung integriert werden dürfen und sollten.  

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wesseln ist hierbei das Gremium für 

die erfolgreichen Weichenstellungen. Die im Konzept enthaltenen Ziele er-

möglichen der Gemeinde ein fortlaufendes Monitoring. Durch die Herlei-

tung der Ziele aus den lokalen und regionalen Rahmenbedingungen besteht 

ein großes Unterstützungspotenzial für die Gemeinde über die AktivRegion 

Dithmarschen.  
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2. Planungsgrundlage & Rahmenbedingungen  

 Übergeordnete Planungsgrundlagen & Rahmenbedingunge n

Landesentwicklungsplan (LEP) 

Im Landesentwicklungsplan (LEP) sind die Entwicklungsziele für das Land 

Schleswig-Holstein festgesetzt. Diese beinhalten unter anderem allgemein-

gültige Ziele und Grundsätze in den Bereichen Küstenschutz -und Küstenzo-

nenentwicklung, ländliche Räume sowie Stadt-Umlandbereiche und Landes-

entwicklungsachsen. Seit dem 12. November 2021 ist die Fortschreibung des 

LEPs des Landes Schleswig-Holstein in Kraft.  

Im Landesentwicklungsplan wird die Gemeinde Wesseln als Stadt- und Um-

landbereich im ländlichen Raum eingeordnet. Damit sind bestimmte Teil-

räume gemeint, die aufgrund ihrer Bedeutung innerhalb der ländlichen 

Räume im Landesentwicklungsplan als eigene Raumkategorie festgelegt 

sind. Die Stadt- und Umlandbereiche in ländlichen Räumen sollen als regio-

nale Wirtschafts-, Versorgungs- und Siedlungsschwerpunkte in den ländli-

chen Räumen gestärkt werden, um somit Entwicklungsimpulse für den ge-

samten ländlichen Raum anzustoßen. 

Vorwiegend ist vorgesehen, dass das Angebot an Flächen für Gewerbe und 

Industrie erweitert sowie eine gute verkehrliche Anbindung an regionale und 

überregionale Wirtschaftsverkehre verbessert wird. Regional bedeutsame 

Versorgungseinrichtungen (z. B. Krankenhäuser, Fachhochschulen oder 

Kaufhäuser) sollen in Stadt- und Umlandbereichen in ländlichen Räumen an-

gesiedelt werden. Außerdem sollen in den Stadt- und Umlandbereichen im 

ländlichen Raum Bildungseinrichtungen und Wirtschaft verstärkt zusam-

menarbeiten und vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung ei-

nem absehbaren Mangel an Facharbeitskräften entgegenwirken. 

Die Siedlungsentwicklung in den Stadt- und Umlandbereichen im ländlichen 

Raum erfolgt entlang der Siedlungsachsen und soll außerhalb der Siedlungs-

achsen auf die Zentralen Orte konzentriert werden. Die Gemeinde Wesseln 

liegt zwar an einer Landesentwicklungsachse, da sie aber keinen 

Schwerpunkt der Wohnversorgung darstellt, muss sie sich bei zukünftigen 

Entwicklungen an dem vom Land vorgegebenen wohnbaulichen Entwick-

lungsrahmen orientieren. Die Gemeinden müssen hierfür die Voraussetzun-

gen erfüllen, sich am wohnbaulichen Entwicklungsrahmen bis 2036 (+10 % 

vom Wohnungsbestand zum 31.12.2020) zu orientieren. Für die Gemeinde 

Wesseln entspräche dies ca. 65 Wohneinheiten.  

 

Abbildung 9: Auszug Entwurf Landesentwicklungsplan (MINISTERIUM FÜR INNE-

RES, LÄNDLICHE RÄUME UND INTEGRATION DES LANDES SCHLESWIG-HOLSTEIN 2020) 

In Stadt- und Umlandbereichen können Gemeinden durch eine enge Zusam-

menarbeit und Abstimmung unter Berücksichtigung einer stichhaltigen Be-

gründung weitere Funktionen zugeordnet werden. Dadurch sollen bedarfs-

gerecht Wohnbau- und Gewerbeflächen sowie Infrastruktur bereitgestellt 

werden und die Stadt- und Umlandbereiche als Ganzes und in ihrer gemein-

samen Funktion als Wirtschafts- und Versorgungsschwerpunkte in den 
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ländlichen Räumen gestärkt werden. Um den Entwicklungsrahmen zu über-

schreiten, ist daher eine enge Absprache mit dem Mittelzentrum Heide not-

wendig. Dies ist bereits durch die Stadt-Umland-Kooperation und dem darin 

enthaltenen wohnbaulichen Entwicklungskontingent bzw. dem Aktiv -Kon-

tingent möglich, wenn bestimmte Qualitätskriterien erfüllt werden.  

Die Nähe zum Mittelzentrum Heide dient der Gemeinde Wesseln des Wei-

teren als Entwicklungs- und Standortvorteil, speziell hinsichtlich der Versor-

gung. Allerdings bietet sie auch Einschränkungen für die Tragfähigkeit eige-

ner Angebote. Die Gemeinde ist gut an die verkehrliche Infrastruktur ange-

schlossen, wobei ein direkter Anschluss an die Landesentwicklungsachse 

fehlt. 

Regionalplan Planungsraum IV (2002) 

Auch die Regionalpläne werden in naher Zukunft fortgeschrieben. Diese stel-

len die räumliche Konkretisierung des LEPs dar, indem sie die übergeordne-

ten Zielvorstellungen tiefgehender ausformulieren und festsetzen. Mit dem 

Ortsentwicklungskonzept erhält die Gemeinde Wesseln eine Möglichkeit , die 

Belange der Gemeindeentwicklung gegenüber den übergeordneten Pla-

nungsbehörden zu kommunizieren. 

Durch die Einstufung als Stadt-Umlandbereich ist es der Gemeinde Wesseln 

möglich, eine planerische Wohnfunktion sowie die Ansiedlung von Ge-

werbe- und Dienstleistungsfunktionen zu erreichen, obwohl keine zentral-

örtliche Einstufung erfolgt . Durch diese Darstellung besteht ein enger Be-

deutungszusammenhang mit Heide. Als Grundsatz sind hierbei in den Um-

landgemeinden die Erfordernisse der Kernstadt Heide, beispielsweise über 

Kooperationen, zu berücksichtigen. Hierbei ist vor allem der direkt an Wes-

seln angrenzende bauliche Siedlungszusammenhang mit Heide exempla-

risch für die Verflechtungen zu nennen.  

 

Abbildung 10: Auszug aus dem Regionalplan (LAND SCHLESWIG-HOLSTEIN 2000) 

Teilfortschreibung des Landesentwicklungsplans (Sachthema Wind-

energie an Land) und des Regionalplans III (Sachthema Windenergie 

an Land) 

Mit Hilfe der Teilfortschreibung des Landesentwicklungsplans und der Regi-

onalpläne zum Sachthema Windenergie an Land wurden die Ziele und 

Grundsätze der Raumordnung zur Steuerung der Errichtung raumbedeutsa-

mer Windkraftanlagen neu aufgestellt. Die Teilaufstellung des Landesent-

wicklungsplans für das Land Schleswig-Holstein ist seit dem 30.10.2020 in 

Kraft, der Regionalplan für den Planungsraum III seit dem 31.12.2020.  

Wie in diesem Regionalplan ersichtlich wird, befinden sich in Wesseln keine 

Vorranggebiete zur Windenergienutzung oder Repowering. Allerdings sind 

nördlich und westlich des Gemeindegebietes großflächigere Plangebiete 

ausgewiesen.  



 

12 

 

 

Abbildung 11: Auszug aus der Teilfortschreibung des Regionalplans III ð 

Entwurfsfassung (MINISTERIUM FÜR INNERES, LÄNDLICHE RÄUME UND INTEGRATION DES LAN-

DES SCHLESWIG-HOLSTEIN 2018, SEIT DEM 31.12.2020 IN KRAFT) 

Landschaftsrahmenplan Planungsraum III (LRP 2020) 

Die Landschaftsrahmenpläne für das Land Schleswig-Holstein wurden eben-

falls neu aufgestellt und sind seit dem Jahr 2020 in Kraft.  

 
Abbildung 12: Auszug dem Landschaftsrahmenplan für den Planungsraum II 

Hauptkarte 1 (MINISTERIUM FÜR ENERGIEWENDE, LANDWIRTSCHAFT, UMWELT, NATUR UND DI-

GITALISIERUNG DES LANDES SCHLESWIG-HOLSTEIN 2020) 

Dem Plan zufolge verläuft nördlich des Gemeindegebietes eine Verbund-

achse mit besonderer Eignung zum Ausbau als Schutzgebiet- und Bio-

topverbundsystem. Noch weiter nördlich befinde n sich ein Naturschutzge-

biet gemäß § 23 BNatSchG Abs. 1 i. V. m. § 13 LNatSchG sowie ein FFH-Ge-

biet. 



 

13 

 

 

Abbildung 13: Auszug dem Landschaftsrahmenplan für den Planungsraum II 

Hauptkarte 2 (MINISTERIUM FÜR ENERGIEWENDE, LANDWIRTSCHAFT, UMWELT, NATUR UND DI-

GITALISIERUNG DES LANDES SCHLESWIG-HOLSTEIN 2020) 

Außerdem befindet  sich nahezu das komplette Gemeindegebiet Wesselns in 

einer historischen Kulturlandschaft, die als Beet- und Grüppengebiet ge-

kennzeichnet ist. Diese sind von überörtlicher Bedeutung und sollen grund-

sätzlich erhalten werden. Nördlich und nordöstlich sind zudem kleinere 

Landschaftsschutzgebiete gemäß § 26 Abs. 1 BNatSchG i. V. m. § 15 

LNatSchG ausgewiesen. 

 

Abbildung 14: Auszug dem Landschaftsrahmenplan für den Planungsraum II 

Hauptkarte 3 (MINISTERIUM FÜR ENERGIEWENDE, LANDWIRTSCHAFT, UMWELT, NATUR UND DI-

GITALISIERUNG DES LANDES SCHLESWIG-HOLSTEIN 2020) 

Hinzu kommt, dass im nordöstlichen Teil des Gemeindegebietes entlang des 

Ruthenstroms größere Flächen mit klimasensitiven Böden vorhanden sind. 

Gebiete mit klimasensitiven Böden sind als tatsächlicher oder potenzieller 

Treibhausgas- oder Kohlenstoffspeicher geeignet und sollen seitens der Re-

gional- und Landschaftsplanung auf Grund der klimatischen und lufthygie-

nischen Ausgleichsfunktion gesichert und entwickelt werden. 

Stadt-Umland-Kooperation Region Heide (2020) 

Zur Region Heide zählen neben der Gemeinde Wesseln die Stadt Heide so-

wie noch neun weitere Kommunen. Für diese ist im Jahr 2012 ein Stadt-Um-

land-Konzept (SUK) aufgestellt worden, welches 2020 fortgeschrieben 

wurde. In der Fortschreibung ist das Leitthema der Energieregion stärker ver-

ankert. Darüber hinaus stehen die örtlichen Versorgungsaufgaben aller 
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Funktionen sowie regionale Teilfunktionen der Themen Wohnen, Einzelhan-

del und Daseinsvorsorge im Fokus. 

 

Abbildung 15: Raumstruktur und Funktionen innerhalb der Region Heide 

(QUELLE: ENTWICKLUNGSAGENTUR REGION HEIDE AÖR 2020) 

Beim Leitthema der Energieregion kommt dem potenziellen Wohnstandort 

für Fachkräfte große Bedeutung zu. Außerdem bietet sich die Region als ge-

eigneter Standort für Anwendungstechnologien (z. B. Abwärmenutzung, 

Mobilität, etc.) an, da eine Nähe zu potenziellen Green Server Farming Stand-

orten gegeben ist. Des Weiteren sollen Kooperationspartner bei der Entwick-

lung interkommunaler Gewerbestandorte gefun den werden.  

Im SUK ist ferner vorgesehen, dass im Bereich Gewerbe neue Gewerbestand-

orte/Gewerbeimmobilien (z. B. Leerstandsmanagement) stärker vermarktet 

und weiter optimiert werden sollen (bspw. durch stärkere Einbeziehung des 

Geoportals und neuer Portale der Metropolregion).  

Bei dem Thema der Daseinsvorsorge und des Einzelhandels wird eine Stabi-

lisierung und qualitative Weiterentwicklung von Einrichtungen der Daseins-

vorsorge und der sozialen Infrastruktur angestrebt. Insbesondere ist dabei 

vorgesehen, interkommunale Kooperationen zu schmieden und zu fördern 

(u. a. Neubau Feuerwehrgerätehaus (bereits in Planung), Neubau Bauhof, Er-

weiterung Grundschule, neuer KiTa-Standort (bereits in Planung)). Zusätzlich 

soll es zu einer maßvollen Weiterentwicklung des Sonderstandortes Wesseln 

im Gebiet der Waldstraße/Von-Humbold -Straße und zum Erhalt der Ent-

wicklungsspielräume im Ortskern und der Nachbargemeinden kommen. 

Weitere Ziele des SUKs sind die Verbesserung der Infrastruktur und des Mar-

ketings für Naherholung sowie die Aufwertung der ÖPNV-Anbindung 

(Stadtbus-Konzept der Stadt Heide mit 30 Minuten -Taktung mit Ostrohe 

und Wesseln). 

AktivRegion Dithmarschen ð Integrierte Entwicklungsstrategie 2023ð

2027 (IES)  

Die Gemeinde Wesseln ist Teil der AktivRegion Dithmarschen. Die AktivRe-

gion hat die Funktion, Investitionen vorzubereiten, Ideen und modellhafte 

Maßnahmen zu entwickeln und kleinere bis mittlere Maßnahmen zu unter-

stützen. Ihre Kernthemen sind so angelegt, dass größere Vorhaben über den 

landesweiten Projektwettbewerb im Bereich des Landesprogramms ländli-

cher Raum oder des Europäische Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) um-

gesetzt werden können. Außerdem hat sich die AktivRegion im Rahmen der 

europªischen Fºrderung ăLEADERò zu einer lokalen Aktionsgruppe (LAG) zu-

sammengeschlossen. 

Durch eine konkrete Ausrichtung des Ortskernentwicklungskonzeptes kön-

nen zudem Mittel aus der GAK und der AktivRegion kombiniert werden, um 

so die Förderquote um zehn Prozent auf 75 % zu erhöhen. Die Strategie 

wurde im Frühjahr 2022 fortgeschrieben, im April 2022 beschlossen und ist 

nun genehmigt.  
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In der vorherigen Förderperiode zwischen 2014 und 2020 standen die The-

men ăBildungò, ăKlima- und Naturschutzò, ăWirtschaft, Innovation und Tou-

rismusò sowie ăDaseinsvorsorgeò im Vordergrund . Auf diese soll in der aktu-

ellen Förderperiode aufgebaut werden. Ausgehend davon wurden unter 

dem Leitbild ăEcht Dithmarschenò vier Strategien mit insgesamt fünf 

Kernthemen identifiziert.  

 

Abbildung 16: Strategie und Kernthemen der Integrierten Entwicklungsstra-

tegie der AktivRegion ăecht Dithmarschenò (LAG AKTIVREGION DITHMARSCHEN 

2023) 

Das Kernthema Klimapakt Dithmarschen beschäftigt sich mit der Strategie 

Energie effizient zu nutzen. Es wird beabsichtigt, einen Beitrag zur Positio-

nierung des Kreises in der Energiekompetenzregion Westküste zu leisten 

und investitionsvorbereitende Studien zur modellhaften Energienutzung, 

-einsparung, -produktion und -speicherung zu unterstützen. Gleichzeitig soll 

das Bewusstsein für klimafreundliches Verhalten in der Region gesteigert 

werden. 

Mit den beiden Kernthemen ăechte Nordseefischereiò und ănaturnaher und 

nachhaltiger Tourismusò soll die regionale Wertschöpfung erhöht werden . 

Der Fokus liegt dabei auf einer Verzahnung von Fischerei und Tourismus so-

wie von Fischerei und Stadt- bzw. Hafenentwicklung, um den 

sektorübergreifenden, integrierten Ansatz der Strategie zu verdeutlichen. 

Zudem sollen bestehende Angebote verbessert und stärker vernetzt werden 

(insbesondere die Vernetzung regionaler Produkte mit dem Tourismus) und 

die touristischen Agierenden besser qualifiziert werden. 

Um im Bereich der Daseinsvorsorge zusammenzuarbeiten, ist vorgesehen, 

regionale Allianzen und attraktive Ortskerne zu schaffen. Insbesondere ist 

dabei vorgesehen, das bürgerschaftliche Engagement und das Ehrenamt zu 

stärken und größere Maßnahmen für den landesweiten Wettbewerb (Orts-

kernentwicklung, Basisdienstleistungen) zu qualifizieren. 

Letztlich sollen lokale Talente in Dithmarschen gefördert und gehalten wer-

den. Im Rahmen vom Bundesmodellvorhaben ăLandZukunftò wurden mit 

dem Talentekompass und dem Praxispool zwei landesweit modellhafte In-

strumente zur Bildungsvernetzung und zur Integration von außerschulischen 

Lernangeboten in Kitas und Schulen entwickelt. In drei Teilregionen des Krei-

ses wurden Bildungsketten etabliert. Die Basis für einen kreisweiten Ange-

botspool außerschulischer Lernangebote wurde geschaffen. Diese Ansätze 

sollen nun weiterentwickelt und verstetigt werden.  

Weitere Planungen und Fachkonzepte aus der Region 

Weitere Planungen und Fachkonzepte, die innerhalb der Region Heide auf-

gestellt bzw. durchgeführt wurden und die Gemeinde Wesseln betreffen, 

sind:  

Á Einzelhandelskonzept als Baustein des SUKs für die Region Heide ð Fort-

schreibung 2019 

Á Schulentwicklungsplan 2019 ð 2025 

Á Handlungskonzept Demografie für den Kreis Dithmarschen (2014) 

Á Masterplan Mobilität für die Region Heide (2017)  

Á Elektromobilitätskonzept (IEMK) für die Region Heide (2021) 

Á Klimaschutzteilkonzepte für die Region Heide (2016) 



 

16 

 

Á Studie zur kostenoptimierten Beschaffung erneuerbarer, regionaler Ener-

gie für die Durchführung von Forschungs-, Entwicklungs- und Demon-

strationsprojekten in der Region Heide (2018) 

Á Tourismus- und Regionalmarketingkonzept Region Heide (2016) 

Á Gewerbeflächenentwicklungskonzept für die Landesentwicklungsachsen 

A 23/B 5 und A 20 (2015) 

Á Gewerbeflächenmonitoring Westküste (2018) 

Á Regionales Entwicklungskonzept für die Landesentwicklungsachse A 23 / 

B 5 (Fortschreibung 2019) 

Aus diesen Planungen und Konzepten ergibt sich für die Gemeinde Wesseln: 

Á geringe Eignung für Carsharing Angebote (IEMK 2021) 

Á geringe bis mittlere Eignung für Mobilitätsstationen (IEMK 2021) 

Á Wärmenetzquartiere als Potenzial (KSTK 2016) 

Á Sonderstandort Waldstraße/Von-Humboldt -Straße mit Entwicklungspo-

tenzialen für nicht zentrenrelevanten Einzelhandel (EHK 2019) 

Á örtlicher Gewerbestandort (SUK 2020) 

 Planungsgrundlagen der Gemeinde  

Flächennutzungsplan der Gemeinde Wesseln (2004) 

Der Flächennutzungsplan (FNP) der Gemeinde Wesseln stammt aus dem 

Jahr 2004 und wurde bereits durch sieben Änderungen fortgeschrieben, wo-

von die letzte Änderung im Jahr 2021 vorgenommen wurde . Die Änderun-

gen des Flächennutzungsplans dienten vor allem der Erweiterung von 

Wohnbauflächen, der Feuerwehr, des Bauhofes und der KiTa. 

Das Gemeindegebiet ist deutlich von der Nutzung landwirtschaftlicher Flä-

chen geprägt. Hinzu kommt, dass einige Entwicklungsmaßnahmen aus dem 

lokalen Landschaftsplan übernommen wurden. Hierzu zählen einige Ge-

werbe- und Wohngebiete. 

Der Flächennutzungsplan zeigt zudem drei Flächenpotenziale für wohnbau-

liche Entwicklung auf. Diese sind überwiegend im südlichen Gemeindegebiet 

zu verorten.  

 

Abbildung 17: Flächennutzungsplan der Gemeinde Wesseln (GEMEINDE WESSELN 

2004) 

Landschaftsplan (1999) 

Die Gemeinde Wesseln hat einen Landschaftsplan im Jahr 1999 aufgestellt. 

In diesem sind Bereiche in der Landschaft festgelegt, deren offene Land-

schaft erhalten bleiben und durch weitere Landschaftsstrukturelemente ver-

dichtet werden soll. Der Siedlungsbereich wird dabei in Richtung des Gewer-

bes und vom Landschaftsraum abgegrenzt (dargestellt durch rote Kreise). 

Außerdem sind weitere Wohnbaupotenziale (rote Punkte) dargestellt, wovon 
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der Großteil bereits bebaut ist (orange Punkte). Gewerbe soll sich immer wei-

ter in Richtung des Ortes entwickeln (grauer Punkt).  

 
Abbildung 18: Landschaftsplan der Gemeinde Wesseln (GEMEINDE WESSELN 

1999)  

Bebauungsplanung ð Übersicht Bebauungspläne  

Die Bebauungspläne der letzten Jahre legen den Fokus auf wohnbauliche 

Siedlungserweiterungen. Hierbei werden sowohl Innenentwicklungspotenzi-

ale genutzt (vgl. B-Plan Nr. 16) als auch Außenbereiche neu erschlossen (vgl. 

B-Plan 4 5. AE). 

 

Abbildung 19: Übersicht der B-Pläne mit siedlungsstrukturellen Erweiterun-

gen (CIMA 2023) 

Neben den wohnbaulichen Entwicklungen werden in Wesseln auch gewerb-

liche Nutzungen in Bebauungsplänen thematisiert, wie sich beispielsweise 

an den Bebauungsplänen Nr. 5, 6, 7 oder 15 zeigt. Diese stellen vor allem im 

Osten Siedlungserweiterungen der letzten Jahrzehnte dar, die durch die 

Bundesstraße (B5) begünstigt wurden. 
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Schwerpunkt  Nr. der vorhandenen 

B-Pläne 

Wohnnutzungen  

¶ Bei Rugenbarg 

¶ Am Ruthstrom 

¶ Doppeleicher 

¶ Wischweg 

¶ Reiterweg 

¶ Voßwurth 

¶ Meisenweg 

¶ Holstenstraße 

 

2 

4 

4 

4 

9 

10 

13 

16 

Gewerbenutzungen 

¶ Waldstraße 

¶ Voßwurth 

¶ Zigeunerweg 

 

5, 15 

6 

7 

Holzhandel und Betriebe zur Holverarbeitung 

und Gewerbe 

5 

Großflächiger Einzelhandel 11 

Feuerwehr und Bauhof 17 

KiTa 18 

Abbildung 20: Übersicht der vorhandenen B-Pläne und ihrer Schwerpunkte 

(CIMA 2023) 

Ferner sieht der Bebauungsplan Nr. 5 neben einem Gewerbegebiet einen 

großflächigen Holzhandel und Betriebe zur Holzverarbeitung vor. Für Flä-

chen des Gemeinbedarfes sind die B-Pläne Nr. 17 und 18 aufgestellt worden. 

Für sie ist die Nutzung der Feuerwehr und des Bauhofes sowie einer KiTa 

vorgesehen. 

Derzeit befindet sich die 8. Änderung des FNPs und der Bebauungsplan 

Nr. 18 zum Bau einer weiteren KiTa im Aufstellungsverfahren. 
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3. Bestandsanalyse1 

 Lage & Größe 
Die Gemeinde Wesseln liegt  mittig im Landkreis Dithmarschen entlang der 

Bundesstraße B 5. Die Gemeinde grenzt unmittelbar an das Mittelzentrum 

Heide an und gehört somit zum Stadt- und Umlandbereich. Wesseln ist dem 

Amt Kirchspielslandgemeinde Heider Umland zugeordnet, welches seinen 

Sitz in Heide hat. 

Das Gemeindegebiet umfasst etwa 3,76 km². Aktuell leben etwa 1.411 Men-

schen in der Gemeinde. Mit einer Bevölkerungsdichte von rund 375 Perso-

nen je km² liegt die Gemeinde deutlich über dem Durchschnitt des Kreises 

Dithmarschen (ca. 94 Personen je km2).  

 Siedlungs- & Nutzungs struktur  
Siedlungsstrukturell ist ein Großteil der Flächen im Gemeindegebiet in land- 

oder forstwirtschaftlicher Nutzung und stellt s ich als Vegetation dar (vgl. Ab-

bildung 21). Mit ca. 22 % nimmt die Siedlungsfläche den zweithöchsten An-

teil vom Gemeindegebiet ein. Einen geringeren Anteil machen Verkehrsflä-

chen (6 %) und Gewässer (2 %) aus. All diese Werte sind nicht ungewöhnlich 

für eine Gemeinde. 

Siedlungskörper anhand des Schwarzplans 

Die Gemeinde Wesseln besteht aus einem Hauptsiedlungskörper im Süden 

des Gemeindegebietes sowie zwei kleineren Siedlungskörpern (Wildpfal und 

Wesselnerbrook) im nördlicheren Teil. Alle drei Bereiche sind von der Hols-

tenstraße durchzogen und miteinander verbunden. Zudem befindet sich im 

Südosten ein großes interkommunales Gewerbegebiet und es gibt drei grö-

ßere Höfe im Außenbereich.  

 

1 Die dargestellten Statistiken sind dem Angebot des Statistikamtes Nord (Stand: 31.12.2021) entnommen. Falls dies nicht zutrifft, werden die entsprechenden Quellen explizit genannt.  

 

Abbildung 21: Fläche nach Nutzungsarten im Gemeindegebiet (CIMA 2023; DA-

TEN: STATISTIKAMT NORD 2022)  

Nutzungsstruktur  

Nutzungsstrukturell dominieren i m Hauptsiedlungskörper wohnbauliche 

und gemischte Nutzungen. Die wohnbauliche Nutzung ist insbesondere 

durch Einfamilienhäuser geprägt. Mehrfamilienhäuser befinden sich kaum 

im Gemeindegebiet. Vereinzelt gibt es kleinere Gewerbebetriebe im Sied-

lungsbereich, wobei das Gewerbegebiet im Südosten der Gemeinde noch 

hinzukommt . 

Die Gemeindeinfrastrukturen sind entlang der Holstenstraße gebündelt. 

Speziell der Bereich um die Schule, die Sporthalle und den Sportplatz ragt 

hierbei hervor. So ist der Schulhof durch aktives Mitwirken der Elternschaft 

sehr attraktiv gestaltet worden. Die Sportinfrastruktur und der Schulwald 

sind in einem sehr guten Zustand, die Sporthalle wird durch den Anbau für 

22%

6%

70%

2%

Siedlung Verkehr Vegetation Gewässer
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Umkleidekabinen sogar erweitert. Für die Gemeinschaftsräume in der Schule 

ist die Nachnutzung durch die Schulleitung  gesichert. Außerdem werden sie 

als Tauschbörse genutzt, Infostände sind vorhanden. 

Durch die Verlagerung der Feuerwehr mit dem Bauhof (B-Plan Nr. 17) bietet 

sich am Altstandort eine Nachnutzungsmöglichkeit . Hier könnte beispiels-

weise ein Dorfgemeinschaftshaus entstehen. 

Im nördlichsten Siedlungsbereich der Gemeinde baut der Zweckverband 

eine neue KiTa. 

Im Gemeindegebiet verteilt gibt es viele Spielplätze, wobei der Großteil von 

ihnen eher für Kleinkinder und Kinder bis 10 oder 12 Jahre gedacht ist. Im 

Süden befindet sich allerdings ein Generationenpark für alle Altersklassen, 

der schön gestaltet ist, aber von den Bewohnern wenig genutzt wird. 

Weitere Freizeitflächen umfassen einen Bolzplatz, der jedoch einer Alters- 

und Zeitbeschränkung unterliegt, sowie einen großzügigen Festplatz und 

Ringreiterplatz. Letzterer wird vom Ringreiterverein frequentiert. Dieser 

dient außerdem als sozialer Anker der Gemeinde, zusammen mit dem ABC 

Wesseln, der Freiwilligen Feuerwehr und der Kirche. Bei der Kirche besteht 

hingegen eine hohe Fluktuation. 

Ortsbild 

Wesseln ist durch eine individuelle Einfamilienhausbebauung geprägt. Diese 

strukturiert sich in verschiedene Teilsiedlungen mit unterschiedlichen Bau-

zeiten. Des Weiteren sind die Freiflächen ortsbildprägend und dienen als Er-

holungsräume. Hierbei ist insbesondere die Festwiese, der Generationen-

park sowie der Vorplatz der Grundschule zu nennen. Insgesamt stellt sich 

Wesseln recht grün dar, was durch die umliegende Landschaft noch einmal 

verstärkt wird.  

   

Abbildung 22: Beispiele für ortsbildprägende Strukturen (cima 2022) 

Durch den Neubau des Feuerwehrgerätehauses samt Bauhof besteht die 

Möglichkeit , das bisherige Feuerwehrgerätehaus zur Stärkung der Dorfge-

meinschaft umzunutzen bzw. weiterzuentwickeln. Durch verschiedene Um-

nutzungsmögl ichkeiten des gesamten Areals rund um den Vorplatz der 

Grundschule und des bisherigen Feuerwehrgerätehauses könnte eine neue 

Ortsmitte mit Freizeitangeboten für alle Generationen entstehen. Allerdings 

werden die vorhandenen Infrastrukturen durch die Kreisstraße K 57 räumlich 

voneinander getrennt, was zum einen eine erhebliche Verkehrsbelastung 

nach sich zieht und zum anderen erhöhte verkehrliche Sicherheitsmaßnah-

men bei der Entwicklung der Infrastrukturen erfordert.  
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 Zentrale Infrastrukturen 
Die Gemeinde Wesseln verfügt über keine zentralörtliche Funktion und muss 

sich bei der infrastrukturellen Ausstattung an ihrer eigenen Entwicklung ori-

entieren.  

 

Abbildung 23: Grundschule Wesseln (CIMA 2022) 

Der Schwerpunkt der sozialen Infrastruktur in Wesseln liegt an der Grund-

schule. Diese befindet sich im Zentrum des Siedlungsbereichs und grenzt an 

den Sportplatz der Gemeinde an, der maßgeblich vom ABC Wesseln genutzt 

wird. Zum Ensemble der Grundschule gehört neben der Sporthalle, dem 

Schulwald und dem Schulhof auch ein Gemeinschaftsraum, welcher für die 

offene Ganztagesschule (OGT) und als Mittagspausenraum genutzt wird. 

Aber auch Sitzungen der Gemeindevertretung finden in diesen Räumlichkei-

ten statt. Ebenso stehen die Gemeinschaftsräume auch den Verbänden und 

Vereinen der Gemeinde zur Verfügung. Bereits jetzt fehlen der Grundschule 

wichtige Lehr- und Lagerräume, um den Schulkindern ein an die Bedürfnisse 

angepasstes Lehrangebot zu ermöglichen. Vor dem Hintergrund der Ver-

pflichtung zum Betreuungsangebot der OGT ab 2026 besteht hierbei drin-

gender Handlungsbedarf, um Lösungen für die fehlende Raumproblematik 

zu finden.  

 

 

Abbildung 24: Schulhof der Gemeinde & Eingang zu den Gemeinschaftsräu-

men an der Grundschule (CIMA 2022) 

Der Schulhof der Grundschule Wesseln wurde in der Vergangenheit durch 

ein aktives Mitwirken der Elternschaft sehr attraktiv gestaltet. Eine solch ein-

ladende Gestaltung wünscht sich die Bewohnerschaft auch für den Vorplatz 

der Grundschule. Allerdings ist der Schulhof nicht außerhalb der Schulzeiten 
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zugänglich, was insbesondere von den Kindern und Jugendlichen negativ 

wahrgenommen wird.  

Als großer Fund kann der eigene Schulwald genannt werden, wodurch die 

Schulkinder im Umgang mit der Natur sensibilisiert werden.  

Auf dem Vorplatz der Grundschule befindet sich weiterhin eine Bücherbörse, 

die durch die Bewohnerschaft gut angenommen wird. 

 

Abbildung 25: Die Bücherzelle der Gemeinde Wesseln (CIMA 2022) 

Die Sportinfrastruktur in Wesseln wird maßgeblich durch den ABC Wesseln 

und dessen Sportplatz in direkter Nachbarschaft zur Grundschule geprägt. 

Neben dem ABC Wesseln stellt der Ringreiterverein eine weitere wichtige 

Sportinfrastruktur in der Gemeinde dar. Durch den Sportverein werden in 

den Nachmittags- und Abendstunden verschiedene Kursangebote für die 

Bewohnerschaft angeboten, die auf dem Sportplatz oder in der Sporthalle 

der Grundschule stattfinden. Die Sporthalle der Grundschule wurde in den 

vergangenen Jahren durch einen Anbau von Umkleidekabinen erweitert, um 

den Bedarfen und Anforderungen der Nutzenden gerecht zu werden.  

Als weitere Sportinfrastruktur kann der Festplatz benannt werden, welcher 

als Veranstaltungsort und als Trainingsplatz des Ringreitervereins genutzt 

wird.  

 

Abbildung 26: Bolzplatz in Wesseln (CIMA 2022) 

Als Treffpunkt für Kinder und Jugendliche dienen verschiedene Spielplätze 

innerhalb der Gemeinde sowie ein Bolzplatz in der Nähe des Festplatzes. Al-

lerdings verfügen die meisten Spielplätze nur über Spielgeräte für Kleinkin-

der und Kinder bis 10 bzw. 12 Jahren. Auch der Bolzplatz verfügt über eine 

Alters- und Nutzungsbeschränkung, was die Nutzung für Jugendliche sehr 

unattraktiv macht. Um eine Freizeitinfrastruktur für alle Generationen zu 

schaffen, hat die Gemeinde Wesseln in der Vergangenheit den Generatio-

nenpark ins Leben gerufen. Allerdings wird dieser von der Bewohnerschaft 

nur wenig genutzt, obwohl er vielfältig und mit unterschiedlichen Nutzungs-

möglichkeiten gestaltet ist. Im Rahmen der Beteiligung wurde jedoch deut-

lich, dass es innerhalb der Gemeinde an Freizeit- und Nutzungsmöglichkei-

ten für Jugendliche fehlt.  
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Abbildung 27: Mehrgenerationenspielplatz (CIMA 2022) 

Die Freiwillige Feuerwehr übernimmt in der Gemeinde Wesseln neben der 

Gefahrenabwehr wichtige Netzwerkfunktionen. Allerdings entspricht das 

Feuerwehrgerätehaus nicht mehr den Anforderungen der Hanseatischen 

Feuerwehrunfallkasse Nord. So fehlt es an Möglichkeiten für eine Schwarz-

Weiß-Trennung der Arbeits- und Alltagskleidung sowie an geschlechterge-

trennten Umkleidekabinen. Zudem wachsen die Anforderungen und damit 

auch die Ausrüstungserfordernisse an die Freiwilligen Feuerwehren stetig. 

Zum Erhalt des ehrenamtlichen Engagements und einer funktionierenden 

Gefahrenabwehr hat die Gemeinde daher den Neubau des Feuerwehrgerä-

tehauses samt Bauhof beschlossen.  

Neben der Freiwilligen Feuerwehr, dem Ringreiterverein Wesseln e. V. und 

dem Sportverein ABC Wesseln e. V. trägt auch die Kirche zum Gemeindele-

ben in Wesseln bei. Sie ist ein wichtiger sozialer Anker, wenngleich sie mit 

hoher Fluktuation zu kämpfen hat. Die Aktivitäten dieser Institutionen sollen 

künftig durch passende Rahmenbedingungen unterstützt werden. Insge-

samt übernehmen die sozialen Einrichtungen und lokalen Vereine wichtige 

Funktionen zum Erhalt und zur Stärkung sozialer Netze. Diese Funktionen 

gilt es daher mit hoher Priorität zu sichern und bedarfsgerecht weiterzuent-

wickeln.  

Für den alltäglichen Bedarf befinden sich Nahversorger im südöstlichen Ge-

werbegebiet. Weitere, größere Angebote sind in der Nachbarkommune 

Heide vorzufinden.  

  

 

Abbildung 28: Derzeitiger Standort der Freiwilligen Feuerwehr & Kirche (CIMA 

2022, GEMEINDE WESSELN) 
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